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Messekooperation 
 

 
Wirtschaftsförderung und Dessauer Firma gemeinsam  
auf der Automechanika 
 
 
Die Wirtschaftsförderung der Stadt Dessau-Roßlau wird vom 14. bis zum 16. September 2016 
auf der internationalen Automobilzuliefermesse Automechanika in Frankfurt am Main vertreten 
sein. Hierzu wurde eine Kooperation mit der Dessauer Saxon Junkalor GmbH, einem 
führenden Spezialisten der Gasanalyse, eingegangen.  
 
Die Wirtschaftsförderung sieht ihre Präsenz auf der Messe als sehr gute Gelegenheit, den 
Wirtschaftsstandort Dessau-Roßlau vor internationalem Publikum zu bewerben und dadurch 
mobilitätsaffine Ansiedlungen zu generieren.  
Das Angebot der Saxon Junkalor GmbH zu einer Messekooperation hat die 
Wirtschaftsförderung deshalb sehr gern angenommen. Derartige Kooperationen zwischen 
ansässigen Unternehmen und der Stadt Dessau-Roßlau ermöglichen die gemeinsame 
Bewerbung des Wirtschaftsstandortes, das gegenseitige Kennenlernen, ein besseres 
Verständnis sowie einen Identitätszuwachs für die Region. Um in der Zukunft weitere 
Messeteilnahmen in Kooperation mit den ortsansässigen Unternehmen zu organisieren, wurde 
bereits im April 2015 während des 7. Unternehmerfrühstücks, der äußerst erfolgreichen 
lokalen Netzwerkveranstaltung, umfassend geworben.  
 
Ansässige Unternehmen, die auf Fachmessen präsent sind und eine Messekooperation mit 
der Stadt Dessau-Roßlau eingehen möchten, werden gebeten, sich an das Team der 
Wirtschaftsförderung der Stadt Dessau-Roßlau zu wenden. 
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Weitere Informationen 
 
Als internationaler Kontaktpunkt für alle Marktteilnehmer aus Industrie, Handel und 
Werkstatt ist die Automechanika seit Jahren die wichtigste Plattform für die 
Automobilbranche. 2014 zog die Messe 4.660 Aussteller aus 74 Ländern nach Frankfurt 
und erreichte damit einen Ausstellerrekord. Rund 140.000 Fachbesucher aus 176 
Ländern nahmen an der Veranstaltung teil, um sich umfassend über automobile 
Zukunftstechnologien zu informieren. 
 


